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rannte ngch jener cUZc, a.if wel
cher sich etwa ",00 cttnder, die die
Schule soeben verlassen hatten, stan
den. Setill bemerkte die Gefahr,
in welcher die Kinder schweif en und
fiel dem Pferde in die Zügel. WeM
gelang es dem teirstren Manne, nach
kiartem Kampfe die Thiere zum Sie
hen zu bringen, grrieth ober dabei
unter die Räder und wurde fe

schwer verletzt, daß er bald darauf
starb.
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werde seine rreus'.i'che lln i f p ritt ob
li'ieti ünd sich mit fniu'r (cniaMüi
für immer mich Ccstereidi zurü.f-zit'iiei- i.

schließlich ga!i al'er der

Neickkanzler, v. Z'.llmiann-Hollwrg- .

in die'em Punkte ach.

IlüIÜust hat der Indslr:ellen
verband des siidmesilichen Teutsch'
land eine Nundsrage an seine Mit
glieder hinsichtlich der Vetbeiligung
an der Panama Pacific Weitaus-slellutt- g

in San Francisco geriet;,
tet. Tie eingelansenen Antworten
wurden soeben veröffentlicht, und sie

lauten rim'limmig ablehnend. ?lu
f.er den biöher angeführten srün
den wird in manchen der Antworten
auch auf die Möglichkeit hingewie
sen. deutsche (Geschäftsgeheimnisse
aiiozufpioniren.

rM Stralnmd landete der schwe

dische Aviatiker Thulin, nachdem er
die Ostsee überflogen hatte. Ter
Flug war vollkommen erfolgreich.

Aus Stuttgart, wird gemeldet,
dafz der sneralinspektor Herzog
?llbrecht von Württemberg zum Ge
ncralobcrsten befördert worden ist.

Einbrecher drangen in die be
rühmte Wagner'sche Villa Wahn,
fried zu Vaqreuth, Vaiern, und
stahlen verschiedene kostbare Wag
nergedenkitücke. darunter, eine, mit
Edelsteinen besetzte Schnupftabaks,
dose, eine Uhr, die ein Geschenk des
Baiernkönigs Ludwig des Zweiten
war, und eine goldene Medaille für
Kunst und Wissenschaft vom König
von Württemberg. Ein Polizei
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Kitilt leiiclulteit kernn, clme für
den Iistü irtt der V'ei'elf. ruiig und
der i'ilei'tli.1 cn Bedürfnisse zii fer

gen. i't gielt feinen wi.ttigeren
Falter im Staate, als ein pas'e.
des Sv'iem von i'anbffrofifii.
lreivka tut wädren) Üuer furzen
(Hrlchichle viel getbaii, aber tiel ist

noch z thun. Ter Kongresz bat

sehr wet'e verge'ehen. daß jede Sek
tiinölinie für öffentliche Landstra
steil reservirt werden mag und die

Staatülegiblatur hat von Zeit zu

Zeit Bestimmungen für Oeffnung
anderer Landstraßen gctrossen. Viel
Geld wurde ausgegeben und viel

Arbeit geleistet, um diese Landstra-

ßen sür's Reisen instand zu setzen.

Jedoch beim Drang der Geschäfte

der Entwickelung eines neuen Staa
tes ist nicht so viel für die Landstra
ßen gtban worden, als die Wohl,
fahrt des Publikums fordert. Es
freut mich aber, zu sehen, daß sich

neues Interesse an der Verbesserung
unserer Landstraßen bekundet, und
in dieser Sache sollte Nebraska nicht

hinter dcn Schwcsterstaaten zurück,
stehen.

Um daher das Interesse am Land,
straßcnbau zu heben, und durch die

That zn beweisen, daß es uns Ernst
ist, emvfehlc ich, daß die Tage des

9. und 10. Oktober 1913 der Arbeit
des Landstraßenbaus gewidmet seien,
und ich ersuche die Verwaltung je.
den Torfeö, den Stadtrath jeder
Stadt, den Commercial Club jedes
städtischen Gemeinwesens und die

Behörde der Eountykommissäre je
des Eountys im Staate, solche

Schrill zu thun ol5 ihnen für .ihre
Gegend, als die best passenden er

scheinen, um die Perbesserung und
icn Aufbau der Landstraßen inner,
halb ihrer Jurisdiktion zu beWerk

stelligen. Und ich ersuche dringend,
daß die Geschäftsleute. Farmer, die
Automobilverbände und das Publi
kum im Allgemeinen ein aktives In
teresse an diesem guten Werk neh

men, an den oben genannten Tagen
die Arbeit in Angriff nehmen, und
eine substantielle Verbesserung zei

gen." ,

Zunehmender Besuch des Karnevals.
Obwohl es gestern Abend ziemlich

kühl war, war die Zahl der Besu
cher des Karnevalplatzes doch etwas
größer, als am selben Tage vorigen
Jahres, nämlich 4134 gegen 4080
in 1912. Tie Gelegenheiten für
Unterhaltung und Belustigung sind
in diesem Jahre noch mannigfal
tiger als in den Vorjahren. Her
bert A. Kline, der Besitzer der mci.
sten Shows, wird nächste Woche et
was ganz Neues einrichten. Es ist,
wie er sagt, eine Kombination von

Karoussel, Fcrriz Rad und Ozean-

welle, also etwas so recht nach dem

Geschmack der Jugend, die ja immer
das Nervenerregende am meisten
liebt. Die neue Belustigung wird

The Frolic" genannt und direkt

innncrhalb des Haupteingangcs an
der Howard Straße aufgestellt wer
den.

Viel Interesse werden auch die

tauchenden Mädchen finden. Es ist
ein großer Behälter für den Zweck

aufgestellt, dessen Wasser durch

Dampfröhren erwärmt wird. Die

Temperatur gestern Abend schien den

jungen Damen aber doch etwas zu
kühl zu sein.

Irwin Brothers Wild West Show
giebt am Sonntag Nachmittag zwei

Uhr im Rourke Park eine Vorstel
lung. Am Abend findet eine Vor
siellung im Auditorium statt. Mor

gen Vormittag um 10 Uhr findet
die erste Frontier Day Parade statt.
Mahor Tahlman, als früherer Cow

boy, wird natürlich auf einem feit

rigen Gaul an der Spitze reiten,
ebenso der Polizeichef und seine

Mannschaft.
Tie Gouverneure haben entschie

ien, das Werfen mit jenen bunten
Pavierschnittchcn, Konfetti genannt,
am Montag und Dienstag zu ver.
bieten. Es wird don einem gewis
sen Noudieelement zu häufig miß
braucht, um K'rakehl anzustiften. .

B. F. Wurn, deutscher Opti.
ker. Augen untersucht für Brillen.
iiZ 5, Vrandeis Gebäude, Omaha,
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I n--, um Heilung meiner Seelen
fchnienen , finden, und tnein Urtn'.
riment ist erfolgreich gewesen." So
sagte die vom Unglück tief gebeugte
Tänzerin.

Douglas Strassk Bclenchtnng.
Tie (eschästölcute an der Teug

las Strasze haben eine Bewegung
eingeleitet, die Touglas Strafen
Beleuchtung während der Ak-5a-

Ben.Tage aus eigener Tasche zu be

zahlen, da die städtischen Beamten
entschieden hatten, diese große Ge

schäftottras'.e angeblich aus Spar
samkeitsrücksichtcn in alltäglicher
Tunkelheit zu belassen.

So wird die Strafge denn ebenso

hell im elektrischen Lichte erstrahlen,
wie die anderen Straßen. Tie
Beleuchtung der zwei zu bclench
tendcn Blocks wird ungefähr $400
kosten. Ter Geschäftsführer Frank
Harris vom Emprefz Theater hat
die Kollektion übernommen. Dieser
Zug bürgerlichen GemeinsinnS und
Stolzes der Kaufmannschaft ver
dient jednfalls die höchste Anerken

nung.

Social Service. Behörde.

Ter gestrigen Sitzimg der Social
Service Behörde wohnten alle Mit-

glieder- mit einev Ausuahms , bei.

Präsident T. F. Sturgeß führte den

Vorsitz. Da berichtet wurde, eine

Anzahl Tanzhallen hätten keine Li
zens, wurde der Sekretär angewie
sen, eine Liste derselben anzuferti
gen. damit das Gesetz gegen diese
in Anwendung gebracht wird. Der
Sekretär soll ferner Kommissär
Withnell ersuchen, alle Wandelbil
dervorstellungen inspiziren zu lassen.
Eine Anzahl der Plätze sind nicht
hinreichend gegen Feuer geschützt.

Rachsüchtiger Indianer.
Es steht bekanntlich eine schwere

Strafe auf den Verkauf von Whis
key an Indianer. . Ter Indianer
George Knorsah benutzt diese Thats-

ache, um seinen Bruder an der

weisen Rasse zu rächen. Dieser
wurde vor vielen Jahren in Kan
sas von einem Weiften getödtet,
der ihm Whiskey verkaufte. Don-

nerstag verkaufte ihm O'Donnell von

Freniont, Nebr., ein Pint Feuer
Wasser und der Indianer ließ ihn
prompt verhaften. Als Zeuge tritt
der Expresz Messenger John Mor
risey auf. O'Donnell wird im Vun
desgertcht prozessirt werden. ,

Schwestcrloge der Hermannssöhne.

Während der gestrigen rcgelmä.
ßigen Versammlung der Schwester
loge Einigkeit" No 1. D. O. H. S,
wurde beschlossen, daß sämmtliche
Schwestern an der Parade am Deut
schcn Tage in Automobilen theil-

nehmen. Ein aus den Schwestern
Frau Henry Sich, Frau Jacob
Klamm und Frau Robert Wendt
bestehendes Konnte unter Führung
der Präsidentin, Frau Klenke, wird
heute Nachmittag, die Schwesterlo
ge in Council Bluffs während deren
Sitzung einladen, sich gleichfalls
vollzählig an der Parade zu bethet
listen.

'

Kontrolle der Packctpost.
Vom 1. Oktober wird eine Kon

trolle über Packetpostmarkcn in al
Ion Postofficen des Landes geführt
werden, ebenso über die Abgangs
und Vestimmungsoffice, sodasz die

Regierung sich ein klares Bild ma
chen kann, ob sie Geld bei der Ein
richtung macht oder verliert.

Finanzbcrarhcr fnr China.
Washington. 20. Sept. Professor

H. C. Adams, Volköwirthschafsleh
rer der Staatsuniversität von Mi

chigan, kündigt an, daß er den Po
sten als finanzieller Berather der

chinesischen Regierung angenommen
bcibö.
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il:de Anmeldung.'.'! tt'ti a?
w.'irt lil''ti vor un die Bethilj.
gitng wird eine thii.it werden.
Gestern nur Herr Fre) taufe niu
i'ltuKti, J,i hier, irrn Vfrfehriiiiiien
jii treffen für einen Sl'ezialmi
auf der Rock Island Bahn. Die
Leute aus Atlantic. Aroca. Minden.
Walnut und anderen an der t
Irland Bahn geleg'iien Punkten
werden mit den regulären Ziuen
tommen. dann aber niit einem Spe
zialzuz der Rock Irland Bahn, der

Donncrslag um Mitternacht abgeht,
heimkehren.

Tie Berichte der' KomiteZ laufe-te- n

sehr günstig und zeigten, das;
die Hauptarbeit gethan ist. Nur
viele Kleinarbeit ist noch zu besor

gen, aber auch diese wird sorgsam
ausgeführt werden.

Tie grosze Festparade wird sich

an 10. und Cmning Str. formiren.
Alle mitmarfchierenden Vereine sind
ersucht, sich dort pimkt 1:30 Uhr
einzufinden und werden dann von
dcn Fcstmarschällcn ihre Plätze an
gewiesen erhalten.

Bcoanerlicherweise musste Vun
dessenator Hitchcock als Nedner ab
sagen, weil er als Mitglied des Co
mites für Währung Washington
nicht verlassen kann. Er sprach sein

aufrichtiges Bedauern darüber aus.
An .Stelle des Herrn Hitchcock hat
daZ.Fseltkomite d'.HekMiteneutsch
amerikanischen Rechtsanwalt Mat
thew Gering von Plattsmouth ge
Wonnen, einen Mann von hoher red.
nerischer Begabung, gewisz ein gu
ter Ersatz.

Bürgermeister Tahlman, der eine

kurze Begrüszungs . Ansprache Hai-te- n

wird, wird am Dienstag in der
Presse eine Proklamation erlassen,
worin er die Bürger auffordert, ih

ren Angestellten frei zu geben, um
die Feier mit zu machen und auch
auf die Bedeutung des Festes hin
weist. H

Die Mitwirkenden auf den Schau,
wagen müssen ihre Probe nächsten
Sonntag Morgen um 10 Uhr durch,
machen. Sämmtliche Mitivirkende
haben sich prompt in der Halle der

AkSar.Ben einzufinden. Der Bau
der Schauwagen, die gcwifz Aufse.
hcn erregen werden, schreitet rasch

voran und werden sie zur festgesetz.
ten Zeit fertig sein. Also kein

Mitwirkender darf Sonntag Mor
gen die Probe verpassen.

Personalien.
Herr M. (5. von Nahdcn, früher

an den deutschen Zeitungen Oma.
ha's beschäftigt, jetzt reicher Pferde
züchter in Ereighten, Ncbr,, hat an
gefragt, ob cr mit seinem stolzesten
Rasserok die Festparade am Tet
fchen Tag als Marschall mitmachen
kann. Festmarschall Henry Nohlfs
hat das Angebot telegraphisch angc
nommeii. Jetzt fehlt nur noch unser
Freund und echter Germane, der

Brauherr Georg Nambour von Eo

lumbus, Nebr. : er würde als forscher
Reiter eine ideale ffigur als Fest
marschall inachen. Wir hoffen be

stimmt, dasz er mit Nos; und Neisi.
gen sich an der Parade betheiligcn
wird.

Kleine Stadtncuigkeitcn.
ffräulein Damie E. Henry, erste

Pflegerin im Eounty Hospital, hat

ihre Resignation eingereicht, die am

15. Dezember in kraft tritt,
John Woods hat die Northwe- -

stcrn Bahn auf lß25,000 verklagt.
Er giebt an, auf dem Gleise hinge-
fallen zu sein, und dasz ciii Bahn-zu-

ihn überfuhr.

Ernennungen des Präsidenten.
Washington. 20. Sept. Präsi

deut Wilson hat gestern nachstehende
Nominationen gemacht: Hülfs
Schatzamts Sekretär: Byron R.
Newton von New ?1ork. Postweg,
ftcr: Oregon. W. A. Delsell, Kla- -

math Falls: Texas, Frau Jessic O.

Wheeler, BrownSville.
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Stelle'.), bi r iHMt dein gm
zen Hergang, feine ?l!m'.tttg lutte
iicerfielc.

Tcr Pjfmmgen führt? wetti.
ober Weldc-wert- mit steh

'AVlirere SJjiiffc ttu'rdeit in de,
Griirehmaeigflii und in den Pol;
wag? IiineiiisjrfiMtert, und die
ClerfJ wurden durch Ghic-unitte-t

schlimm seriell Zwei Tmianiiter
tSsliioncn waren nothia, um bei

O'dMttronf zu offnen, ine davon
war 0 itnrf, da',; der Urrieooen eine
ßresje Strecke weit erschüttert wurde

Trr 7vlutl,scl,adrn in Csiio.

Washington, 2(. Sept '.'.'ach ci

v.tr 5chäL,lni dos Bundes-Welte- r

klirm? in Zas!ii,itml, T. C bc

trögt der Wdainrntichabcii, der durch
das HockroaZser im LliioTlial im
letzten März anaenchtet wurde,
$lM,fW,M0. In diese Sumnie
sind die Verluste, die die Eisenvann,
Telegraphen, und Telephongelell
sZchasten, sowie die Farmer erlitten
haben, emgeschlonen, Tcr lirntc
Verlust der Farmer belälist sich al
lein auf 5tt.0VN.Mg. Von dem
Gesammt?chadm entsWen niehr al
70 Prozent auf Ohio und Jndiana.
In Bezug nf die Gröfze rangiert
diese Iluth an zweiter telle und
wird nur von der vom Winter 18b 4

iibertroffen.

Tuffrngcttenbrandstiftunjz.
Liverpool, 2. Sept. Tuffra

gctten" brannten zu Scnforih das
Teasield Haus nieder, früher ein
katholisches Kloster, jetzt eine ?lu
stalt für Schmachsinnige. Tcr an
gerichtete Schaden wird auf 400,
000-500- ,000 Tollars geschlitzt. Tie
Suffragc'tten gehörten zur Organ,
sation von Liverpool. Sie kamen
vor TageZanbnich nach Seaforth
und entfernten sich auch wieder, oh
ne gesehen zu werden.

Lonis Wiiidmiillcr schwachsinnig.
New ?Zrk, 26. Sept. Ein

Eiitmüttdigungs Verfahren ist ge
gen den 80 Jahre alten Bankier
Louis Wmomuller, der sich als Phi
icntro und Publizist einen Na
wen gemacht hat, eingeleitet worden.
Der Antrag geht von der eigenen
Familie des Millionars ans. Tt.
Hermann

"

Bosch bescheinigt, das; der
alte Herr seit drei Wochen an im
heilbarem Zchivachsinn leide.

Rrnes Mordkomplott entdrckt.
Tokio. Japan, 2i. Sept. Tie

Polizei entdeckte ein Komplott zur
Ermordung des japanischen Mini
fiers des Auswärtigen, Varon Ma
siuo. und zur Zerstörung des Aus.
wörtigcn Amtes. Ein Bergarbeiter,
welcher Dynamit für diesen Zweck

stahl, wurde in Hast genonnncn.

Das Trahtseil reifzt.
Braunschweig, 26, Sept. In der

braunschweigischen Kohlenzeche Hy.
rciznia" stürzte infolge des Reißens
des Drahtseiles ein Fördcrkorb mit
Iß üüann in die Tiefe. . 4 der
Leute wurde getödtet, und alle üb-

rigen schwer verletzt.

'
Riesige Feuersbrunst.'

Konstantinopcl, 20. Sept. In
Ord, einer am Schwarzen Meer
gelegenen Hafenstadt, hat eine Jen'
crsbriinst iibcr 100 Häuser eilige,
äschert. Eine Anzahl Menschen fan
den ihren Tod in den Flammen.

Tterberatc der Kinder geringer.
Troti der ungewöhnlichen Hitze des

Sommers sind in Omaha wenige
Kinder gestorben als in anderen
Iahren. Im Jahre 1912 starben
Im Juni 21, Juli 28. August 19

Kinder, während in diesem Jahre
'm Juni 4, im Juli 24. im August

lg siarben. Die erfreuliche Abnah

ine der Sterberate fuhrt Gesund.
ki?itko,nmissär Connell auf die bes

ferü' Milch, und ,auf besseres Ver
ftändiiikz der Mütter für die Pflege
ihrcr Ninder zurück, ' '

TwVU' :;t:t? '.: ."."..IhtiU.'ii
li.-rn:- r im iMr.i.te teil ''',.",on;s:, ', !,.

Nach IT julirt.
P 3it! - .!;!' f.r Iiiii'!

?anikor.i im P.iki'ik. nuirrrtt tuf
im ii:tf 1'tMrtitu'ii. ciiaM.lruütmrr
oii'.iefiuidrii, ren denen nun glmill.
dt'i sie die Re'te der ouffole"
seltieii. aus der .'aperou'e. cm sran- -

ÄÖv.'chiT Forscher, im .ahre l7--
iine Enl'eckimgksabrt im stillen

v"i antrat. '.'!! er ni,t t zurück-kehrt-

wurde ritte Hilscrpedition
unter '.'ldmiral d'i.'t!treca'ieaur auS
gesandt, die der unterrichteter a

che Heimkehrte. Toch gab der Ad

miral der Ueberzeugung Ausdruck,
das; die Voussolc" in der Santa
Curse.Grupi'e verleren gegangen sei,

;ii der die Insel Lanikoro thatsäch
lich gehört.

Fkdrration of Labor.

Washington, 20. Sept. Tie
Erecutivbehörde der American ,ie
deration of Labor, die hier ihre

Quartalsiming abhielt, hat ihre Ar
V. :s.Bfetten veenoei. erreiar 'jjiqzii im s

Bericht für die am 'AI. August en
denden 1 1 Monate des Fiskaljah.
res zeigt, dad die Mitgliederzahl
der mit dem Verband verknüpften
Organisationen im August 2,078.
597 betrug, gegen 1, 829,550 im
August letzten Jahres, eine Zunah.
me von 249,047 Mitgliedern. Vom
1. Oktober 1912 bis zum 31. Au- -

gust dieses Jahres wurden 304
Charter sür Unionen ausgestellt,
gegen 213 in derselben Zeitperiode.

" " -des LorlahreS.- -'

Trastische Methode.

Chicago, 2iZ. Sept. Es ist die

P Nicht der Ver. Staaten Regierung.
Rindvieh auf dem Regicningsland
im Westen zu züchten, die regulären
Soldaten, besonders die Kavalleri-
sten, anzustellen und dcn Grosz.
schlächtern das Vieh zum Kostenpreise
zur Verfügung zu stellen, damit die

in fechz bis acht Jahren eintretende
Fleischnoth abgewendet wird. In
diesem Sinne sprach sich auf dem

hier tagenden Konvent des National.
Verbandes der Großschlächter A. M.
Dubin von New ?)ork aus. Nur
auf diese Weise sagt er, könne die

mit Sicherheit zu erwartende Fleisch
noth verhütet tverden.

Oberst Brizzolara stirbt.
Fort Smith. Ark.. 20. Sept.

Im Alter von f5 Jahren ist hier
Oberst James Brizzolara, ein alter
Garibaldianer. gestorben. Im Alter
von 11 Jahren trat er m Garibab
dis Freikorps ein und war mit 14

Jahren bereits zmn Oberst avanciert.

fürstliche Verlobungen.
Bukarest, Rumänien, 20. Sept.

T e Verlobung Prinz Karls von Ru
mänien mit der Grokherzogin Olga
von Nuszland und Kronprinz George
von Griechenland mit der Prinzessin
Elisabeth von Rumänien wird dem

nächst amtlich bekannt gegeben wer
den.

Einbrecher erbeuten 597
Einbrecher drangen durch ein

Seitenfenster in dcn Laden von I.
Rodwziner, 2404 Farnam S trabe,

nd stahlen ans dem Geldschrank
897. Detektivs glauben, das; die

Tiebe wussten, der Schrank sei offen.

Neger durch Rasscgenossen ermordet.

Der Neger Ralph Tucker wurde
Dlmnerttaa Nachmittag in derWirth.
schaft genannt Lustgarten". Ecke der

28. und N. Straße, SüdOinaha,
im Verlaufe eines Wortwechsels
durch einen andern Neger, Charles
Haivkms, vier mal geschossen. Älle
5?rk,üss? trafen und Tuckcr starb zwei
Stunden später im SüdOmaha Ho
In'ünl Der Mörder wurde erst
Abends um 8:30 Uhr nahe den

Geleisen der Rock Island Bahn ,n
Albright durch Kapitän Jalodek und

Polizist Trummond verhaftet, nach.
lern die ganze Gegend nach dem
schwarzen Mörder abgesucht worden
war. Er giebt vor, in Selbstver
thcidigung gehandelt zu haben. Er
war im Armour Schlachthaus be

schästigt.
'

Farbiger gelyncht.
Litchfield. 20. Sept. Der Far.

bige Joe Richardson, der ' die elf
zährige Nee Gross überfallen und
vergewaltigt hatte, wurde von ei
ner aufgeregten Volksmenge aus
dem Gefängniß geholt und ausze
knüpft.

Polizei räumt auf.
Ungefähr ein Dutzend farbige Va

gabunden, echt Bassermann'sche Ge
stalten, wurden heute von der Poli
zei auf allgemeine Verdachtsgründe
hin verhaftet: selbige werden entwe
der aus der Stadt gewiesen oder
zu längerer GefängnifZhaft verur
theilt werden. Zwei Geheimpolizi-
sten sind heute dabei, weiteres ver
dächtiges Gesinde! vorläufig unschäd
lich zu machen. Mehrere AkSar--

BcwBesucher wurden jüngst von da
gircnden Farbigen beraubt: unter
anderen auch Joe Peters von Fre
morch der um $15 erleichtert wurde.

Ncbraska Bankierverband.

Lincoln, 'Nebr., 20. Sept. So.,
stern begann hier die Sitzung der
Ncbraska State Bankers Association.

'

Tie Finanziers beabsichtigen, eine
starke Opposition gegen die neue
Geldumlaufs und Bankbill einzu
leiten. Der bekannte Finanzmann
von St. Louis, Festus I. Wade.
wird die Bill in einem Vortrage
eingehend besprechen.

Der Vorsitzende Henry 23.. Aales
äußerte sich betreffs der Bill: Wenn
es in Nebraska einen Bankier giebt,
der etwas in der Bill erblickt, das
seiner Bank zum Vortheil gereicht,
und ebenso seinen Kunden, und ir
gmdwie die Opfer aufwiegt, welche
durch ihre Bestimmungen gefordert
werden, so wünschen wir, daß er
das dem Verbände mittheile."

Das Nesolutionskomite besteht aus
S. H. Burnham von Lincoln. W.
H. Vucholz von Omaha, I. B. A.
Black von Hasiings, C. L. Wattles
von Neligh, und C. E. Burnham
von Norfolg.

Tie meisten Banken gehören jetzt
dem Verbände an, wie der Bericht
von Sekretär W. B. Hugheö zeigt.
Die Mitglicderschaft hat sich von
870 auf 917 Banken vergrößert.
Präsident Sawyer sprach über die
Nothwendigkeit einer Verbesserung
der landwirtschaftlichen Methoden
und was die Bankiers dabei thun
können, Er verlangt bessere Erzie
hung sür die Farmer.

. '

Erfreuliche Nachricht.

Herr Clemens Schwabe fchreibt
von Seward, Nebr.: Haben in der
letzten Versammlung der Deutschen
Tag - Gesellschaft beschlossen, dein
Staatsverband Nebraska beizutre-tc- n.

Haben zwei Delegaten er
nannt."

Folgendes ging unS von Herrn
John Mordhorst von Bcnnington,
Nebr., zu: Hier giebt sich gro
ßcS Interesse an der Omaha Deut
fchen Tag-Feie- r kund. Der gröszeks
Theil der Theilnehmer geht um IS
Uhr mit Ertrazug und andere mit
Wagen nach Venson".

Die Eomercial Sekretäre.
Die Ceiztral Association of Com

mercial Secretaries beendete Mitt
woch ihre fünfte JahreLkonvention
mit der Crwählung folgender Be
umten: William George Bruce,
Milwaukee, Präsident: I. D. Big-gers- .

Toledo, O., Sekretär-Schat- z

meister: Vizepräsident für Nebraö
ka, I. M. Gmld bon Omaha.

Hund konnte die Spur der Tiebe.
die in einem Automobil davonfuh.
ren, eine Strecke weit auf der Land
straße verfolgen: aber schließlich der
ler er die Fährte.

In Köln starb der bekannte Kom
ponift Neubncr, welcher den Sän
gerchor leitete, der einen 5kaiscrprcis
gewann. Er hatte auch selber viel
fach als Preisrichter fungirt.

Abstinenzler werden rcligirt.
Grciföwald, 20. Sept. We

gen andauernder Widersetzlichkeit
sind mehrere Studenten der hiesigen
Universität religirt worden. Es
sind Abstinenzler, die sich weigerten,
an einem Vierabend zu Ehren des
silbernen Ncgicrungs . Jubiläums
Kaiser Wilhelms theilzunehmen und
den Kommers, auf dem der Rektor
den Vorsitz führte,, durch laute Pro
teste störten. Tasür mit einer Nüge
bestraft, kritisirte einer der Vor.
kämpfer der Abstinenz den Rektor
und wurde dafür zu drei Tagen
Karzer verdonnert. Der Konflikt
spitzte sich immer mehr zu und en
dete mit der Nelegation der Was
serapostel, die sich der Aufreizung
zur Stellungnahme gegen akademi
che Sitten" schuldig gemach'. hit

tcn.

Drr Letzte seines Stammes.
Portland, Ore., 20. Sept.

Häuptling ?1elkis, der Letzte der
Molalla Indianer, wurde unweit
Molalla todt aufgefunden. ?)elkis'
Schädel wieö viele von einein Knut
tel herrührende Wunden auf, und
die Behörden vermuthen daher ei

neu Mord. Ter Verstorbene befak
werthvollcs Farmland.

Verbrecher entkommen.

Sturgis, S. D 20. Sept.
Henry George, besser nuter dem Na
mm Baldq" George bekannt, der
vor ' mehreren Monaten unter der

Anklage des Pferdedtcbitahls vcr.
haftet worden war. ist ans deni Ge
fängnisz entsprungen. George'

ist ein

gefiirchteter Verbrecher.

Wetterbericht.
Für Onialm, Colincil .BlussS und

Umgegend: "Schön heute Abend und

Samstag: Frost heute Abend; wär
mer Samstag.

Bestellt die Ow.aha 'Ttibüne, ''

'


